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Die Gefahr, welche bei kurzen, didactiſchen Gedichten 0 nahe liegt,
in einen gewiſſen ſchulmeiſternden Mi fallen, iſt leider nich allemal
glücklich Umgangen. „Der Anſchauungsunterricht Bäume und Schüler

Die Fenſterſcheiben“ machen dem umſichtigen Blick eines Lehrers alle
Ehre, aber nicht einem Dichter. Beſſer würden wir auch dem Poäten danken,
wenn E künftighin ſeine „theuerſten“ Paſſionen (Das theure er
Das theuerſte Buch) unbeſungen ließe zu gewöhnlich iſt nicht mehr volks-⸗
thümlich und die Aeſthetik iſt eine ſchier ehen 0 und geſtrenge Frau
als die Poäſie ſelber. Q8 feine Auge des Dichters wird übrigens ſchneller
als wir dieſe Mängel erblicken, und unſere Freude ird eine vollendete ſein,
wenn ſie mn nächſter Auflage behoben ſind Seiner Muſe ünſchen wir
dazu recht viele und gute Freunde, ſie verdient eS

Form und Ausſtattung des Büchleins empfehlend.
Linz. Ludwig Joſef Bermanſchläger.

40) Büchlein von der Gegenwar Gottes. Ein leichter
Weg der Seelen innerlichen Leben. Nach den Lehren und Beiſpielen
der Heiligen, dargeſtellt von Philibert Seeböck, 8 PII Mit
Erlaubniß der ODhern. Zweite vermehrte und verbeſſerte Auflage. Inns
bruck —1882 Verlag der Vereinsbuchhandlung. Hleines Format. Preis
geb. 36 kr

Im Gewande eines Erbauungsbüchleins ird hier die f  Ur das geiſtliche
Leben E wichtige Uebung der Gegenwart Gottes abgehande und In 5
Capiteln Weſen und Bedeutung dieſer Uebung, ſowie die Art und Weiſe,
ſich dieſes ſegensreichen Heilsmittels zu bedienen, Iu klarer, verſtändlicher
und anſprechender Form auseinander eſetzt. Wegen ſeiner ſchönen Uund
tiefen Gedanken, der anregenden Sprache und warmen Darſtellung, ſcheint
Uun das Büchlein vecht empfehlenswerth und bei ſeinem reichen Inhalt
und den vielen practiſchen Winken für die Befeſtigung de  8 innerlichen
Lebens vecht nutzbringend. Hieran ſchließt ſich In Betrachtungen eine
kurze bhandlung über die Vereinigung unſeres Willens mit dem gött
lichen im Geiſte Uund der Form eines heil Alphons und des weiteren eine
Anleitung zu einer ernſten und gewiſſenhaften monatlichen Vorbereitung
auf den V

Stuttgart. Mangold.
Zult Anordnung ab Ceo's III

ddo 2 Juli 188 de festis transferendis ete
möge bemerken geſtattet ſein, daß das betreffende

Breve In ſo fern „Neues“ eſtimmt, als eS die
Nicht verlegung der duplicia min und semiduplicia nunmehr zurallgemeinen, und das ganze ßahr hindurch zu berückſichtigenden
Regel mach Denn, bas den modus betrifft,‚ wie die nicht mehr
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